
WILHELMSDORF Besuchen Sie uns auf:
www.gemeinde-wilhelmsdorf.de

MITTEILUNGSBLATT
DER GEMEINDE

Donnerstag, 10. Februar 2022
Nummer 06

•  Gemeinsame Sitzung der Ort-
schaftsräte Esenhausen, Pfrungen 
und Zußdorf und des Gemeinde-
rates Wilhelmsdorf am 15. Februar 
2022 

•  Erinnerung der Zahlungstermine 
Grundsteuer, Gewerbesteuer und 
Hundesteuer 

� emen der Woche
Gemeinsame Sitzung 

des Gemeinderates Wilhelmsdorf und der 
Ortschaftsräte Esenhausen, Pfrungen 

und Zußdorf 
Der Gemeinderat Wilhelmsdorf und die Ortschaftsräte Esenhausen, 
Pfrungen und Zußdorf treten am Dienstag, 15. Februar 2022 um 
18:00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus „Schalander“ in Zußdorf zu 
einer teilweise gemeinsamen Sitzung zusammen. 
  
Folgende Tagesordnung wird behandelt: 

Gemeinsamer Öff entlicher Teil: 

1. Haushaltssatzung und Haushaltsplan sowie Wirtschaftspläne der 
Eigenbetriebe Wasserversorgung und Abwasserbeseitigung für das 
Haushaltsjahr 2022 mit Finanz- und Investitionsplanung 2021 – 2025

 - Einbringung, Beratung und Verabschiedung 

Weiterer Öff entlicher Teil: 

2. Bekanntgaben
3. Anfragen
4. Baugesuche 
5. Kommunalkredit für den Gemeindehaushalt
  - Neuaufnahme 
6. Fassadensanierung Rathaus Wilhelmsdorf und Anbringen einer 

Beschattung
  - Vergabe Gipserarbeiten 
 - Vergabe Sonnenschutz 
7. Erweiterung Gymnasium / Realschule Wilhelmsdorf 
 - Vergabe Fluchttreppe 
8. Friedhof Wilhelmsdorf 
 - Anlegen weiterer Grabstellen 
9. Verschiedenes 

Zu der öff entlichen Sitzung sind interessierte Bürgerinnen und Bürger 
herzlich eingeladen. 

Sandra Flucht
Bürgermeisterin 

Sprechzeiten 
der Gemeindeverwaltung 

Montag – Freitag 8.00 – 12.15 Uhr 
Montag 14.00 – 16.00 Uhr 
Donnerstag 15.00 – 18.00 Uhr 

Sprechzeiten der 
Ortsverwaltungen

Esenhausen Mo. 16.30 – 18.00 Uhr 
Pfrungen Mo.  16.30 – 18.00 Uhr 
Zußdorf Mo.  17.30 – 19.00 Uhr

Öff nungszeiten 
des Recyclinghofes

Freitag 14.00 – 17.30 Uhr
Samstag 09.30 – 12.00 Uhr
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NOTRUFE |  BEREITSCHAFTSDIENSTE

Notrufe
Feuerwehr und Rettungsdienst
Notruf 1 12
Gesamtkommandant
Herr Diesing (0176) 64 68 78 16

Abt.-Kommandant Wilhelmsdorf
Herr Marek (0151)18 23 67 46

Polizei/Notruf 110

Polizei Altshausen 07584/9 21 70

Krankentransporte 19222

Wasserversorgung
Stördienst 
rund um die Uhr 0751/8 04-2000

Apotheken-Notdienst
Freitag 11.02.2022 bis Freitag 18.02.2022

Der Apothekennotdienst beginnt um 8.30 
Uhr morgens und endet um 8.30 Uhr 
morgens des folgenden Tages 
 
Freitag 11.02.2022 
Hochberg Apotheke, Hochbergstr. 6, 
Ravensburg, Tel. 0751 96866  
Samstag 12.02.2022 
Kloster Apotheke, Karlstr. 13, Weingarten, 
Tel. 0751 560260  
Sonntag 13.02.2022 
Achtal Apotheke, Ravensburger Str. 6, 
88255 Baienfurt, Tel. 0751 5069440  
Montag 14.02.2022 
Marien-Apotheke, Marktstr. 8. Ravensburg, 
Tel. 0751 362500  
Dienstag 15.02.2022 
Rosen-Apotheke, Talstr. 2, Weingarten, 
Tel. 0751 43513      
Mittwoch 16.02.2022 
Schussen-Apotheke, Kirchstr. 12, 
Mochenwangen, Tel. 07502 9437900 
Donnerstag 17.02.2022
Schwanen-Apotheke, Saalplatz 5, 
Wilhemsdorf, Tel. 07503 91304   
Freitag 18.02.2022 
St. Gallus-Apotheke, Bodnegger Str. 4, 
Grünkraut, Tel. 0751 791220  
 

Ärzte
Rufnummer für den allgemeinärztlichen, 
kinderärztlichen und augenärztlichen  
Notfalldienst: 116117
(Anruf ist kostenlos)

Ravensburg (allgemeiner Notfalldienst)
Oberschwabenklinik gGmbH
St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg
Notfallpraxis Ravensburg
Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg
Sa, So und an Feiertagen 8 - 19 Uhr

Ravensburg (allgemeiner kinderärztlicher 
Notfalldienst)
Oberschwabenklinik gGmbH
St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg
Kinder-Notfallpraxis Ravensburg
Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg
Sa, So und an Feiertagen
9 - 13 Uhr  und 15 - 19 Uhr

Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist nicht zu 
verwechseln mit dem Rettungsdienst, der in 
lebensbedrohlichen Fällen Hilfe leistet. Bei 
Notfällen, zum Beispiel Ohnmacht, Herzin-
farkt,akuten Blutungen und Vergiftungen, 
alarmieren Sie bitte sofort den Rettungsdienst 
unter der Notrufnummer 112.

Hebamme:
Barbara Hilgenfeldt, Buchenweg 10, 
88636 Illmensee, Tel. 07558/93 8 946

Zahnärzte
Zahnärztlicher Notfalldienst 
zu erfragen unter Tel. 01805/911-630

Tierärzte
Tierarztpraxis Anatol Kirsch 
Notfallsprechstunde Samstag 9:00 - 10:00 Uhr 
Den tierärztlichen Notfalldienst erfahren  
Sie unter Tel. 07503/1616 

Beratungsstellen
Pflegestützpunkt Ravensburg
Unterstützungsservice für Senioren, 
kranke und behinderte Menschen 
Hindenburgstraße 3, 88361 Altshausen
Ansprechpartnerin: Marie Engers
Die Beratungsstelle ist unter der 
Rufnummer 0751/853318 sowie 
E-Mail: m.engers@rv.de erreichbar.
Außerdem Sprechzeiten in Altshausen 
Montag von 08:00 – 10:00 Uhr
Mittwoch von 13:30 – 15:30 Uhr 
und nach Vereinbarung
 
Freundeskreis für Suchtkrankenhilfe
Wir treffen uns jeden Dienstag um 19:30 Uhr im 
Ev. Gemeindehaus in Wilhelmsdorf in unserem 
Gruppenraum Esenhauser Str. 2, nähe Saalplatz
Kontakt:
Dieter Stoll
Tel.: 07585 3209
Mobil: 015201754161
fdk-sucht-wilhelmsdorf@online.de
 
Frühberatungsstelle der Sonderschule  
St. Christoph 
Kirchbühl 8/1, 88271 Zußdorf,  
Tel. 07503/9 27-1 43 
E-Mail:  
Fruehberatung@st-jakobus-behindertenhilfe.de 
Ansprechpartnerin: Sigrid Kausch

Ambulante Dienste
Die Zieglerschen 
Diakonie Sozialstation
• Häusliche Alten- und Krankenpflege
• Hauswirtschaftliche Dienste
Wir sind täglich für Sie da und rund um die 
Uhr erreichbar unter Tel. 07503/9 29-9 00
Ansprechpartner Pflegedienstleitung: 
Herr Mertens

Sozialstation St. Josef Altshausen gGmbH:
• Alten- und Krankenpflege
• Hauswirtschaftliche Versorgung
• Familienpflege
• Hausnotruf
• Essen auf Rädern, täglich frisch gekocht
• Kostenlose Beratung
•  Unterstützungsangebote für Daheim  

„abendstern”
Wir sind rund um die Uhr für Sie erreichbar 
unter der Telefonnummer 07584 924-444, 
Fax: 07504 974-441. Ihre Ansprechpartnerin 
ist Marita Ruff, Pflegedienstleistung.

Förderverein Miteinander-Füreinander e.V. 
• Nachbarschaftshilfe Wilhelmsdorf
Entlastung pflegender Angehöriger
Hilfestellung im Haushalt
Einsatzleitung: Frau Gabriele Mayer
Tel. 0176 41970419 oder 07503 1501
E-Mail: nbh-fvmf-wilhelmsdorf@t-online.de

• Sozialer Fahrdienst: 
Franz Mayer, Tel. 07503 1501
Stellvertretung: Uli Schleime, Tel. 07503 349

•  Betreuungsgruppe für Menschen  
mit Demenz

Betreuungsgruppe für Menschen mit Demenz 
findet zur Zeit nicht statt.
Weitere Informationen unter:
www.miteinander-fuereinander-wilhelmsdorf.de

Hospizgruppe Wilhelmsdorf
Bereitschaftsdienst: Tel. 0 16 0/ 93 40 06 15
-   Begleitung schwerstkranker,  

sterbender Menschen
- überkonfessionell, kostenlos

Fahrdienste für Kranke, Alte  
und Behinderte, Malteser Hilfsdienst
Tel. 0751/36 61 30

Die Zieglerschen
Ambulante Dienste der Behindertenhilfe
Wir bieten folgende Unterstützungen an:
Familienunterstützende Dienste, Ambulant Be-
treutes Wohnen, Betreutes Wohnen in Familien, 
Persönliches Budget für Menschen mit geistiger 
Behinderung, Club- und Freizeitangebote, 
Reisebüro für Menschen mit geistiger  
Behinderung. Tel. 07503 929-525

Die Zieglerschen
Seniorenzentrum Wilhelmsdorf
Beratung bei Pflegebedürftigkeit
Dauer- und Kurzzeitpflege
Korntaler Weg 9, 88271 Wilhelmsdorf
Tel. 07503/9153220

Telefonseelsorge Oberschwaben-Allgäu
kostenfrei - rund um die Uhr
Tel. 0800/1 11 01 11 oder  1 11 02 22

EUTB-Beratungsstelle
Tel. 0751 /99 92 39 70
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VORANKÜNDIGUNG 
  

Änderung des Redaktionsschlusses für 
Mitteilungsblatt Nr. 8 

  
Der Redaktions- und Anzeigenschluss wird 

für die Ausgabe Nr. 8 auf 
Freitag, 18. Februar 2022 um 10:00 Uhr 

vorverlegt. 
  

Wir bitten um Beachtung! 

AMTLICHE BEK ANNTMACHUNGEN

Unter 1000 mach ich’s nicht 
– Ein 1000-km-Flug verursacht 230 kg 
CO2. Wer mit der Bahn fährt, verur-
sacht lediglich 32 kg Co2.

Fundamt

Diese Fundsache wurde bei uns auf dem 
Rathaus abgegeben:

•	 Halskette (Lederband) mit Stein
 
Bei Fragen zu Fundgegenständen melden 
Sie sich bitte im Bürgeramt, Zimmer 10, oder 
telefonisch unter Tel. 07503 / 921-132. 
 
 

Die gute Tat

1 Laufstall, höhenverstellbar 1 m x 1 m 
kostenlos abzugeben 
Tel. 07503 9163623 

Gemeinsame Sitzung der Ortschaftsräte Esenhausen,  
Pfrungen und Zußdorf und des Gemeinderates  

Wilhelmsdorf 
Die Ortschaftsräte Esenhausen, Pfrungen und Zußdorf und der Gemeinderat Wil-
helmsdorf treten am Dienstag, 15. Februar 2022 um 18:00 Uhr im Dorfgemein-
schaftshaus „Schalander“ in Zußdorf  zu einer gemeinsamen Sitzung zusammen. 
  
Gemeinsamer Öffentlicher Teil  
 
1. Haushaltssatzung und Haushaltsplan sowie Wirtschaftspläne der Eigenbetriebe 

Wasserversorgung und Abwasserbeseitigung für das Haushaltsjahr 2022 mit Fi-
nanz- und Investitionsplanung 2021 – 2025

 - Einbringung und Beratung 
 - Anhörung 
  
Zu der öffentlichen Sitzung sind interessierte Bürgerinnen und Bürger herzlich einge-
laden. 
  
Waltraud Bosch   Adolf Kneer   Thomas Schädler 
Ortsvorsteherin   Ortsvorsteher   Ortsvorsteher

Rathaus bleibt geöffnet!

Wir bitten nach Möglichkeit um Terminvereinbarung!
Liebe Bürgerinnen und Bürger,

trotz der hohen Inzidenzwerte lassen wir unser Rathaus für Sie geöffnet und sind 
selbstverständlich für Sie erreichbar. Denn wir wollen gerade in diesen schwierigen 
Zeiten unseren Bürgerinnen und Bürgern mit Rat und Tat zur Seite stehen.

Wir bitten Sie aber freundlich darum
- wenn möglich einen Termin zu vereinbaren, um Ansammlungen im 
  Wartebereich zu vermeiden
- nur mit wirklich dringenden Anliegen ins Rathaus zu kommen
- wo möglich über Telefon oder Mail mit uns in Kontakt zu treten

Bitte tragen Sie bei Ihrem Besuch unbedingt eine FFP2-Maske. 

Bitte kommen Sie nicht zu uns, wenn Sie  Erkältungssymptome haben! 

Vielen Dank für Ihr Verständnis!
Ihr Rathausteam
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ACHTUNG – ZUSÄTZLICHE TERMINE! 
Bürgertest-Termine (Schnelltests),  

Schnelltests zum Freitesten aus der Quarantäne und 
PCR-Tests im Naturschutzzentrum Wilhelmsdorf 

  
Bürgertest-Termine (Schnelltests) und Schnelltests zum Frei-
testen aus der Quarantäne gibt es ab sofort zu folgenden Zei-
ten im Naturschutzzentrum: 
  
Montag bis Freitag 09.00 – 11.00 Uhr 
Freitag   18.00 – 20.00 Uhr 
Samstag   16.00 – 18.00 Uhr 
  
Die Anmeldung erfolgt über die 
  
Homepage der Gemeinde Wilhelmsdorfunter „Termine 
zum Testen“ 
  
oder über wilhelmsdorf.probatix.de. 
  
Fieberambulanz und PCR-Tests finden weiterhin im Natur-
schutzzentrum täglich (außer Samstag und Sonntag)  von 
09.00 Uhr bis 11.00 Uhr (ohne Terminvereinbarung!) statt. 

Corona – aktuelle Informationen  
zur Quarantäne 

Die Quarantäneregeln wurden inzwischen einheitlich auf 10 
Tage nach dem ersten offiziell nachgewiesenen Test festge-
legt. Ein Freitesten ist in der Regel nach 7 Tagen, wenn man be-
reits 48 Stunden symptomfrei ist, mittels Schnelltest von einer 
offiziellen Teststation möglich. Hiervon gibt es Ausnahmen für 
Schüler/innen und Personal von medizinisch-pflegerischen 
Einrichtungen. 

Da auch in Wilhelmsdorf die Fallzahlen massiv angestiegen 
sind, ist es uns leider kaum möglich, alle Personen, bei denen 
die Infektion nachgewiesen wurde bzw. ihre Kontaktpersonen 
anzurufen und über die Quarantäneregeln aufzuklären. Die 
Bescheide werden weiterhin nach Erhalt der Testergebnisse 
erstellt und Ihnen zugeschickt. 

Wenn Sie Fragen zur Quarantänedauer oder ähnlichem haben, 
können Sie sich gerne an die Gemeindeverwaltung wenden. 
Ansprechpartnerin ist Frau Ilona Gering, E-Mail: ilona.gering@
gemeinde-wilhelmsdorf.de oder Tel. 07503 921-130. 

Weitere Infos zu Corona und der Absonderung finden Sie 
unter: www.gemeinde-wilhelmsdorf.de und https://www.
baden-württemberg.de/service/aktuelle-infos-zu-corona/fra-
gen-und-antworten-rund-um-corona 

Vielen Dank für Ihr VerständnisErinnerung Zahlungstermine Grundsteuer 
und Gewerbesteuer am 15.02.2022 

Wir erinnern an folgende Zahlungstermine: 
  

Grundsteuer fällig am 15.02.2022 
Gewerbesteuer fällig am 15.02.2022 

  
Die Grundsteuer- bzw. Gewerbesteuerbescheide für das Jahr 
2022 wurden am 10.01.2022 an alle Steuerpflichtigen ver-
sandt. 

Gerne dürfen Sie uns auch zur Abbuchung ein SEPA-Last-
schriftmandat erteilen. Sie tragen damit zur Verwaltungs-
vereinfachung und Kosteneinsparung bei. Zudem können 
zukünftige Fälligkeitstermine nicht vergessen werden. Das 
Formular hierzu kann auf der Homepage der Gemeinde Wil-
helmsdorf (www.gemeinde-wilhelmsdorf.de / Rathaus & Ser-
vice / Steuern, Gebühren, Beiträge) abgerufen werden. 

Ansprechpartnerin im Rathaus Wilhelmsdorf ist Frau Diana 
Denner, Steueramt, Zimmer 32, Tel. 07503/921-145, E-Mail: di-
ana.denner@gemeinde-wilhelmsdorf.de

Erinnerung Zahlungstermin Hundesteuer  
am 15.02.2022 

Wir erinnern an folgenden Zahlungstermin: 
  
Hundesteuer fällig am 15.02.2022 
  
Gerne dürfen Sie uns auch zur Abbuchung ein SEPA-Last-
schriftmandat erteilen. Sie tragen damit zur Verwaltungs-
vereinfachung und Kosteneinsparung bei. Zudem können 
zukünftige Fälligkeitstermine nicht vergessen werden. Das 
Formular hierzu kann auf der Homepage der Gemeinde Wil-
helmsdorf (www.gemeinde-wilhelmsdorf.de / Rathaus & Ser-
vice / Steuern, Gebühren, Beiträge) abgerufen werden. 

Bitte beachten Sie, dass seit dem Jahr 2018 die Hundesteuer-
marke eine unbefristete Geltungsdauer hat und demnach bis 
zum Ende der Hundehaltung gültig bleibt. Sollte die Hunde-
steuermarke allerdings verloren gegangen sein, muss beim 
Steueramt eine Ersatzmarke abgeholt werden. 

Ansprechpartnerin im Rathaus Wilhelmsdorf ist Frau 
Diana Denner, Steueramt, Zimmer 32, Tel. 07503/921-145, 
E-Mail: diana.denner@gemeinde-wilhelmsdorf.de

Ihre Gemeindeverwaltung 

Bitte halten Sie die Straßen für die  
Winterdienstfahrzeuge frei! 

Damit die Winterdienstfahrzeuge ihren Räumdienst schnell 
und zuverlässig erfüllen können, bitten wir die Anlieger da-
rum, ihre Fahrzeuge nicht auf der Straße zu parken. Auf der 
Straße geparkte Autos erschweren den Räumdienst erheblich 
oder machen diesen gar unmöglich! 

Außerdem bitten wir um Verständnis, wenn es bei großen 
Schneemengen passieren sollte, dass der Schnee in Höfe oder 
Einfahrten gedrückt wird. Dies lässt sich bei extremen Wetter-
lagen leider nicht vermeiden. 

Gewähren Sie Winterdienstfahrzeugen Vorfahrt und hal-
ten Sie entsprechende Durchfahrtsmöglichkeiten frei. 
Schneepflüge sind bis 3,50 m breit. 

PRIMO-WERBUNG

GEHEN SIE AUF MÄUSEJAGD
 Tel. 0 77 71 / 93 17 - 11  Fax 0 77 71 / 93 17 - 40

 anzeigen@primo-stockach.de
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Hinweise zur Räum- und Streupflicht in der Gemeinde 
Angesichts des bevorstehenden Winters weisen wir die Bevölkerung auf die bestehende Räum- und Streupflicht hin.  Nachfol-
gend erläutern wir die wichtigsten Bestimmungen der Räum- und Streupflichtsatzung: 
  
Wann besteht die Räum- und Streupflicht? 
Die Gehwege müssen werktags bis 7.00 Uhr, an Sonn- und gesetzlichen Feiertagen bis 8.00 Uhr geräumt und gestreut sein.  
Wenn nach diesem Zeitpunkt Schnee fällt bzw. Eisglätte auftritt, muss unverzüglich, wenn notwendig, auch wiederholt geräumt 
und gestreut werden. Diese Pflicht endet um 21.00 Uhr.  
  
Wie wird gestreut? 
Zum Streuen ist in der Regel abstumpfendes Material wie Sand oder Splitt zu verwenden. Splitt wird von der Gemeinde nicht zur 
Verfügung gestellt und es werden daher auch keine Splittkästen aufgestellt.  Es ist daher wichtig, dass die Streupflichtigen 
rechtzeitig genügend Vorräte an Streumaterial selbst besorgen. 
Die Verwendung von auftauenden Streumitteln ist nach der Satzung nicht erlaubt. Aufgrund der Tatsache jedoch, dass die Ge-
meinde im Zuge notwendiger Einsparungsmaßnahmen bis auf weiteres nur noch Salz als Streumittel verwendet, wird dieses Ver-
bot ebenfalls gelockert. Der Einsatz von Streusalz sollte jedoch auf das unbedingt notwendige Maß beschränkt werden. 
Zu den notwendigen Einsparmaßnahmen gehört auch, dass auch im kommenden Frühjahr keine Kehrmaschine zur Beseitigung 
von Splitt zum Einsatz kommt. Wir weisen deshalb jetzt schon daraufhin, dass etwaiger Splitt im Rahmen der Räumpflicht beseitigt 
werden muss. 
  
Wer unterliegt der Räum- und Streupflicht? 
Innerhalb der geschlossenen Ortslage obliegt es den Straßenanliegern, die Gehwege zu reinigen, bei Schneefall zu räumen und 
bei Schnee- und Eisglätte zu streuen. 
Straßenanlieger im Sinne der Satzung sind die Eigentümer und Besitzer von Grundstücken, die an einer Straße liegen oder einen 
Zugang zu ihr haben. Besitzer sind insbesondere Mieter und Pächter, die das Grundstück nutzen. Als Straßenanlieger gelten auch 
die Eigentümer und Pächter solcher Grundstücke, die von der Straße durch eine im Eigentum der Gemeinde oder des Trägers der 
Straßenbaulast stehende, nicht genutzte unbebaute Fläche getrennt sind, wenn der Abstand zwischen Grundstücksgrenze und 
Straße nicht mehr als 10 m beträgt. 
  
Was gilt als Gehweg und in welchem Umfang besteht die Räum- und Streupflicht? 
Als Gehwege gelten die ausschließlich dem öffentlichen Fußgängerverkehr gewidmeten Flächen ohne Rücksicht auf ihren Aus-
bauzustand. Sind solche Gehwege nicht vorhanden, gelten die seitlichen Flächen am Rand der Fahrbahn in einer Breite von 1,5 m 
als Gehweg. Geh- und Fußwege sind auch Treppen. 
Die Gehwege müssen mindestens soweit von Schnee und auftauendem Eis geräumt werden, dass die Sicherheit des Fußgänger-
verkehrs gewährleistet ist. Sie sind in der Regel mindestens auf 1 m Breite zu räumen. Der geräumte Schnee und das aufgetaute 
Eis müssen auf dem restlichen Teil des Gehweges angehäuft oder, wenn der Platz dafür nicht ausreicht, auf dem eigenen Grund-
stück untergebracht werden. Dabei muss darauf geachtet werden, dass bei Tauwetter die Straßenrinnen und Straßeneinläufe so 
frei gelegt werden, dass das Schmelzwasser ablaufen kann. Bei Schnee- und Eisglätte sind die Anlieger verpflichtet, den Gehweg 
und die Zugänge zur Fahrbahn rechtzeitig so zu bestreuen, dass sie von Fußgängern bei Beachtung der nach den Umständen 
gebotenen Sorgfalt möglichst gefahrlos benützt werden können. 
Haus- und Grundbesitzer sollten in ihrem eigenen Interesse die in der Streupflichtsatzung enthaltenen Vorschriften beachten, da 
sie im Schadensfalle sonst mit Schadensersatzansprüchen und Geldbußen rechnen müssen. Wir bitten deshalb, die Räum- und 
Streupflicht gewissenhaft zu beachten und durchzuführen.
 
Was sollten Fahrzeugbesitzer im Winter beachten? 
Fahrzeugbesitzer sollten ihre Autos nachts oder morgens nicht auf den Straßen oder Wendeplatten parken, da sie dadurch das 
notwendige Schneeräumen und Streuen durch den Winterdienst behindern und manchmal sogar unmöglich machen.
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-  Personen bis einschließlich 17 Jahre, die 
nicht mehr zur Schule gehen
-  Personen, die sich aus medizinischen 

Gründen nicht impfen lassen können 
(ärztlicher Nachweis notwendig)

 
Besucher ab 18 Jahren müssen eine 
FFP2-Maske tragen. Eine medizinische Mas-
ke ist laut Corona-Verordnung in Bibliothe-
ken nicht mehr zugelassen.
Kinder und Jugendliche zwischen 6 und 
18 Jahren müssen eine medizinische oder 
FFP2-Maske tragen. 
Außerdem muss ein Mindestabstand von 
1,5 m zu anderen Personen eingehalten 
werden. Sollte dieser nicht gewährleistet 
sein, müssen Wartezeiten vor der Bücherei 
in Kauf genommen werden. 
Die Rückgabe von Medien, das Bezahlen 
von Gebühren oder die Abholung von vor-
bestellten Medien ist weiterhin ohne Nach-
weis möglich. Allerdings kann dies nur drau-
ßen vor der Büchereitür erfolgen. In diesem 
Fall bitten wir Sie, sich beim Büchereiteam 
bemerkbar zu machen. 

Wir danken Ihnen für Ihr Verständnis weiter-
hin!
Ihr Bücherei-Team 

Gemeindebücherei

Wir sind zu den folgenden  
Öffnungszeiten für Sie da: 
Montag, Donnerstag und Freitag, 
jeweils von 15:00 bis 18:00 Uhr 
  
2G für Ihren Besuch in der Bücherei –
geänderte Regelung ab 28. Januar 2022
•	 Besucher müssen einen  2G-Nachweis 

(Impf- oder Genesenennachweis) vorzei-
gen. Der Impf- oder Genesenennachweis 
muss als QR-Code (als App oder in Papier-
form) vorgezeigt werden. Ggf. muss zum 
Abgleich außerdem der Personalausweis 
vorgelegt werden.

•	 Kinder bis 6 Jahre sowie Schüler/innen 
bis einschließlich 17 Jahre sind weiterhin 
von der 2G-Regelung ausgenommen. 
Es muss ggf. ein Schülerausweis vorgelegt 
werden.

•	 Von folgenden Besuchern genügt wei-
terhin die Vorlage eines tagesaktuellen 
negativen Antigen-Schnelltests: 

Bundeswehrübung 
Die Bundeswehr aus Pfullendorf führt in 
der Zeit von 28.02.2022 – 03.03.2022 
eine Übung „Überleben Einsatz Offz 
Lw“ durch. 
 
An der Übung nehmen ca. 60 Soldaten, 
5 Rad-Kfz sowie 1 Hubschrauber teil. 
 
Ersatz von Übungsschäden ist mög-
lichst innerhalb von 14 Tagen nach Ab-
schluss der Übung beim Bürgermeister-
amt geltend zu machen. 
 
Übungsraum:
Bad Saulgau, Altshausen, Zogenwei-
ler, Illwangen, Pfullendorf, Göggingen, 
Scheer 
 
Geplante Übungsaktivitäten:
4-tägige Ausbildung zum Überleben / 
Durchschlagen mit Abseilausbildung 
und Orientierungsmärschen (auch bei 
Nacht) und Hubschrauberaufnahme 
(mit Signalmitteln).
Stationsausbildung in der ehemaligen 
Munitionsniederlassung Mottschieß. 

BEHÖRDEN & EINRICHTUNGEN

Förderverein 
Miteinander 
Füreinander e.V.

Sozialer Fahrdienst sucht mehr 
Fahrer 
Die Nachfrage ist groß, die Zahl der ehren-

amtlichen Fahrer eher klein. So kann derzeit 
die Lage beim Sozialen Fahrdienst Wilhelms-
dorf geschildert werden, der seit Anfang Ja-
nuar seine Dienste anbietet. Träger dieses auf 
dem Ehrenamt basierenden Fahrdienstes ist 
der Wilhelmsdorfer Förderverein Miteinan-
der-Füreinander. Der Dienst soll dazu beitra-
gen, den Bewegungsradius und die Mobilität 
von Menschen zu erweitern, die nicht mehr 
selbst Auto fahren können oder wollen und 
keine längeren Wege mehr gehen können. 
Die Einsatzleitung als Koordinator der ange-
meldeten Fahrten liegt in den Händen von 
Franz Mayer. Er muss auch schon einmal als 
Chauffeur einspringen, um die bisher vier 
Ehrenamtlichen zu entlasten, die auf seiner 
Helferliste stehen. 

Beim Ausblick auf künftige Angebote hatte 
Reinhard Träutlein, Vorsitzender des Vereins 
Miteinander-Füreinander, Ende vergange-
nen Jahres angekündigt, dass der neue Fahr-
dienst dazu beitragen soll, den Bewegungs-
radius und die Mobilität bedürftiger und 
beeinträchtigter Menschen zu verbessern. 
Damit solle eine bessere Teilhabe am gesell-
schaftlichen Leben und eine unabhängigere 
Lebensführung ermöglicht werden. Mit Hilfe 
des Sozialen Fahrdienstes sollen persönliche 
Dienstleistungen im Rathaus, bei Banken, 
beim Friseur oder sonstigen Bedürfnissen 
ermöglicht werden. Dazu gehören auch 
Fahrten zum Friedhof, zur Kirche oder Arzt-
besuche in einem Umkreis bis 50 Kilometer. 
Nicht zuletzt stehen Termine für eine Massa-
ge oder die Fußpflege auf der Fahrtenliste. 
Gewünscht wurde auch schon ein Besuch bei 
Verwandten. Nicht möglich sind dabei Arzt-
fahrten, die mit der Krankenkasse abgerech-
net werden können. 
Im ersten Monat des Angebots wurden laut 
Franz Mayer zwölf Fahrten von vier Mit-
arbeitern durchgeführt. Jetzt im Februar 
steigen die Anfragen deutlich an. „Es wäre 
wünschenswert, wenn wir acht oder zehn 
Ehrenamtliche hätten, die den Fahrdienst un-
terstützen“, gibt Mayer seine Ziele vor. „Fünf 
Termine für einen Fahrer pro Woche wären 
eindeutig zu viel“, schätzt der Mann die Lage 
ein, der in der Gemeinde für sein soziales 
Engagement bekannt ist. Zur Entlastung hat 
er bereits selbst zwei Fahrten absolviert, 
obwohl dies eigentlich nicht zu seinen Auf-
gaben im Verein gehört. Vielleicht erfüllt er 
selbst auch den Wunsch einer älteren Dame, 

die noch einmal am Ufer des Bodensees ei-
nen Kaffee trinken möchte. „Dann würde ich 
einen Spaziergang machen. Unsere Fahrer 
müssen ja auch bei allen Einsätzen mit War-
tezeiten rechnen.“ Wer sich vorstellen kann, 
Fahrten zu übernehmen, kann sich gerne di-
rekt an Franz Mayer wenden, der die näheren 
Einzelheiten erläutert. 
Wie lauten die Bedingungen für die Nutzung 
des Sozialen Fahrdienstes in Wilhelmsdorf? 
Für den ehrenamtlichen Dienst erhalten 
Fahrerin oder Fahrer eine Aufwandsentschä-
digung von 30 Cent pro gefahrenen Kilo-
meter für die Nutzung des eigenen Autos. 
Außerdem fallen für Fahrten außerhalb der 
Gemeindegrenzen von Wilhelmsdorf eine 
Pauschale in Höhe von zehn Euro an. Abge-
rechnet wird direkt mit dem Fahrer. Falls bei 
einer Fahrt aus Zeitgründen die Rückfahrt 
separat durchgeführt werden muss, etwa bei 
einer Abholung nach Rückruf, fallen für diese 
Fahrt die Kilometerkosten erneut an. Die Ein-
satzleitung ermittelt den voraussichtlichen 
Betrag auf Grundlage der angegebenen 
Fahrtstrecke. Eine Begleitperson ist grund-
sätzlich möglich. Wichtig dabei: Sollte eine 
medizinische oder pflegerische Betreuung 
benötigt werden, so wird diese nicht durch 
den Sozialen Fahrdienst gestellt. 

Wer den Sozialen Fahrdienst in Wilhelmsdorf 
nutzen möchte, der muss dies zwei Tage im 
Voraus bei der Einsatzleitung anmelden. 
Hauptansprechpartner ist Franz Mayer unter 
der Telefon-Nummer 07503/1501. Sein Stell-
vertreter bei Anmeldungen ist Uli Schleime 
unter der Nummer 07503/349 
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auf der neuen digitalen Plattform auch das 
Elektrofahrrad-Verleihsystem eingebun-
den. „Wir haben aber schnell gemerkt, dass 
es noch viel mehr gibt, was nützlich und 
wichtig im Alltag ist. Diese Dinge bringen 
wir nun Schritt für Schritt in einer digitalen 
An-wendung zusammen“, beschreibt Robert 
Sommer. 
Mehrwerte für alle im Schussental schaf-
fen Auch mit den örtlichen Händlern ist 
die TWS im Gespräch. GUGG kann nämlich 
Mobile Payment und sogar die Aufgaben 
bereits vorhandener Kundenkarten digita-
lisieren. Zusätzlich bietet GUGG ein lokales 
Bonussystem an: Eine digitale Stempelkar-
te notiert alle Umsätze und gibt nach zehn 
Einkäufen einen Coupon in Höhe von einem 
Prozent dieser Umsätze frei. „So schaffen wir 
gemeinsam mit den teilnehmenden Ge-
schäften eine Art Payback im Schussental. 
Das ist unsere Antwort auf den Online-Han-
del, der leider durch die Pandemie für immer 
mehr Menschen selbstverständlich wird“, er-
klärt Robert Sommer. Bei der Ansprache der 
lokalen Geschäfte unterstützen sowohl das 
Wifo Ravensburg als auch das Stadtmarke-
ting Weingarten. Mit dabei sind bereits das 
Modehaus Bredl, das Musikhaus Lange und 
G. SCHAAL GmbH (Büro Schaal). Auch in der 
Tiefgarage Marienplatz in Ravensburg kann 
mit GUGG bezahlt werden. Voraussetzung 
für die digitale Anbindung bei den Unter-
nehmen ist die Akzeptanz des Mobile Pay-
ment Systems Bluecode. Dies kann entwe-
der in bestehende Kassensysteme integriert 
oder aber mit Hilfe einer eigenen, kosten-
freien Händler-App genutzt werden. 
  
Vorteile  nutzen 
Der TWS liegt aber auch viel an persönli-
chen Kontakten, an lebenswerten Innen-
städten mit attraktivem Warenangebot und 
an Geschäften, die auch in der Zukunft wirt-
schaftlich bestehen. Neben der Idee und der 
Entwicklung von GUGG gibt die TWS ihren 
Strom-Kunden zum Start einen Bonus mit: 
Sie erhalten ein Guthaben in Höhe von fünf 
Euro, die sie beim örtlichen Einzelhandel mit 
der Zahlung über die Regio-App GUGG ein-
lösen können. 
Wer smart im Schussental unterwegs sein 
möchte, kann GUGG ab sofort als Android 
oder iOS-Version im entsprechenden Plays-
tore herunterladen. 
Alle Informationen finden Sie auf der Web-
site: gugg.app 
 

 
VdK
Härtefallregelung bei Zahnersatz 
Wenn Versicherte mit geringem Einkommen 
Zahnersatz benötigen, zahlt die gesetzliche 
Krankenkasse einen zusätzlichen Festzu-
schuss. Voraussetzung für diese Härtefall-
regelung ist, dass die Betroffenen 2022 ein 
monatliches Bruttoeinkommen von weni-
ger als 1316 Euro haben. Wenn sie mit ei-
nem Angehörigen zusammenwohnen, sind 
1809,50 Euro maßgeblich, plus jeweils 329 
Euro für jeden weiteren Angehörigen. Bei 
Personen, die beispielsweise Sozialhilfe oder 
Arbeitslosengeld II erhalten, erfolgt keine 

Beteiligungsplattform noch 
aktiv - Vorschläge und Ideen 
für die Region gesucht  
Gemeinsam mit Ihnen wollen wir die Regi-
on Mittleres Oberschwaben voranbringen 
und für die vielen Herausforderungen der 
Zukunft stark machen. Wir wollen nach-
haltige Projekte entwickeln, Menschen aus 
der Region miteinander vernetzen, Bürger-
engagement unterstützen, zukunftsfähige 
Kommunen schaffen und dafür Fördermittel 
erschließen. Deshalb befinden wir uns der-
zeit in der Bewerbungsphase für die neue 
LEADER-Förderperiode 2023-2027. 
  
Noch bis Ende Februar können Ideen und 
Vorschläge für unsere Region über unsere 
Online-Beteiligungsplattform eingebracht 
werden. Diese fließen dann in die Themen-
workshops zur neuen Förderperiode mit ein. 
  
Weitere Infos unter www.re-mo.org un-
ter der Rubrik Regionalentwicklung/ On-
line-Beteiligungsplattform 
  
Ansprechpartner der Geschäftsstelle: 
Lena Schuttkowski und Selina Demmeler, 
Telefon: 07584 9237-180 oder -181 bzw. 
E-Mail: info@re-mo.org 
 

 
TWS
Die App fürs Schussental 
Von Wetter über Mobilitätsinfos bis zum 
Einkaufsbonus – TWS bündelt Nützliches 
und unterstützt mit GUGG Kaufkraft vor 
Ort 
Alles auf einen Blick – und dazu mobile 
Payment mit Stempelpass. Mit der neuen 
App GUGG bündeln die Technischen Wer-
ke Schussental (TWS) vieles, was den Men-
schen in der Region täglich Nutzen bringt. 
Von dem Bonussystem profitieren Nutzer, 
örtlicher Handel und Gastronomie gleicher-
maßen. „Mitmachen ist dringend erwünscht. 
Mit Hilfe der digitalen Unterstützung möch-
ten wir Anreize schaffen, damit die Men-
schen Angebote vor Ort einfacher und bes-
ser nutzen können und vor Ort shoppen“, 
umreißt Robert Sommer, Bereichsleiter 
Markt der TWS die Idee. 
GUGG fasst Informationen kompakt zu-
sammen, so dass diese ohne viel suchen 
und scrollen auf dem Smartphone schnell 
und übersichtlich zur Hand sind: Dazu ge-
hören Prognosen der regionalen Wetter-
warte, Fahrpläne in Echtzeit von Stadtbus 
und Verkehrsverbund bodo, Parkleitsystem, 
der Abfallkalender und den Einkaufsführer 
für Weingarten und Ravensburg. Auch an 
die Einbindung der Kultur wurde gedacht: 
Veranstaltungen wie Theater und Konzerte 
finden auf der digitalen Plattform ebenso 
einen Platz wie das örtliche Kinoprogramm. 
Das Angebot soll in Zukunft noch erweitert 
werden. 
  
Smarte Unterstützung für Mobilität 
Entstanden ist die Idee für GUGG im Zu-
sammenhang mit dem Engagement des 
Unternehmens für neue Mobilität. So ist 

„Die Vesperkirche ist wie  
Heimat“ 
„Das erste Mal habe ich in Stuttgart von der 
Vesperkirche gehört – da hatte ich sogar 
Vorurteile, weil viele drogensüchtige oder 
wohnsitzlose Personen zu Gast sind. Hier in 
der Vesperkirche Ravensburg sind die Be-
sucher anders. Man kann sich mit allen un-
terhalten, hat Gemeinsamkeiten. Vor allem 
gibt es hier Angebote, die für mich sonst 
nicht immer möglich sind, wie zum Beispiel 
der Besuch bei einem Friseur.“, erzählt Pe-
ter Raab. Er ist alleinerziehender Vater und 
wohnt in einer kleinen Wohnung in der 
Stadt. „Während der Corona-Zeit ist die Ves-
perkirche für mich richtig schön. Durch die 
Isolation zuhause wird man leicht depressiv.“ 
  
„Vesperkirche bedeutet für mich vor allem 
Begegnung. Mittlerweile ist die Vesperkirche 
auch wie Heimat. Ich fühle mich wohl mit 
den Gästen und den ehrenamtlichen Hel-
fern und meinen verschiedenen Aufgaben. 
Es ist ein Miteinander in der Gesellschaft, 
das ich sonst sehr vermisse!“ So beschreibt 
Hannelore Pfeffer die Vesperkirche. Sie ist 
seit vielen Jahren fast täglich als ehrenamtli-
che Helferin in der Vesperkirche aktiv. 
  
Die Vesperkirche Ravensburg wird gemein-
sam vom Diakonischen Werk des Evangeli-
schen Kirchenbezirks Ravensburg und der 
Johannes-Ziegler-Stiftung – die Stiftung 
der Zieglerschen aus Wilhelmsdorf – durch-
geführt. Mehr Infos finden Sie auch unter 
www.vesperkirche-ravensburg.de 
Das ganze Video finden Sie hier: https://
w w w.youtube.com/watch?v=j1W4S -
j38e9U&list=PLS9X3lXm-WxjuEg4-whG-
t5I7ZQgI637JC&index=10 
 
 

REMO - Regional-
entwicklung Mi leres 
Oberschwaben

Wechsel in der Geschäftsstelle 
Die ehemalige stellvertretende Geschäfts-
führerin Laura Ditze hat zum 31.12.2021 auf 
eigenen Wunsch die Geschäftsstelle verlas-
sen, um ihren neuen, persönlichen Zielen 
nachzugehen. 
  
Seit dem 17.01.2022 ist Selina Demmeler 
neue stellvertretende Geschäftsführerin. Sie 
unterstützt somit Lena Schuttkowski in der 
Umsetzung des LEADER-Förderungspro-
grammes. 
Frau Demmeler studierte Betriebswirt-
schaftslehre mit Schwerpunkt Tourismus/ 
Freizeitwirtschaft an der Dualen Hochschule 
in Ravensburg. Ihre praktischen Erfahrun-
gen konnte sie während des Studiums in Ih-
rem Partnerunternehmen Center Parcs Park 
Allgäu sammeln. 
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10.000 Euro dotierten Preises. Besonderes 
Augenmerk richtet die Jury auf die Verbin-
dung traditioneller Bewirtschaftungsfor-
men mit innovativen Ideen, zum Beispiel zur 
Vermarktung der Produkte und zur Öffent-
lichkeitsarbeit. Im Fokus stehen aber auch 
Streuobstwiesen, Weinberge in Steillagen, 
beweidete Wacholderheiden oder die ge-
lungene Rekultivierung eines Steinbruchs. 
Der mittlerweile traditionelle Jugend-Kultur-
landschaftspreis ist einer der Hauptpreise, 
die mit jeweils 1.500 Euro dotiert sind. Das 
Preisgeld stellen der Sparkassenverband Ba-
den-Württemberg sowie die Sparkassenstif-
tung Umweltschutz zur Verfügung. Der seit 
1991 vergebene Kulturlandschaftspreis 
zeichnet Privatleute, Vereine und ehrenamt-
liche Initiativen aus, die sich seit mindestens 
drei Jahren engagieren. Bewerben können 
sich Teilnehmer aus dem Vereinsgebiet des 
Schwäbischen Heimatbundes, also den ehe-
mals württembergischen oder hohenzolleri-
schen Teilen des Landes. 

Ein zusätzlicher Sonderpreis Kleindenkmale 
würdigt die Dokumentation, Sicherung und 
Restaurierung von Kleindenkmalen. Dazu 
können Gedenksteine, steinerne Ruhebän-
ke, Feld- und Wegekreuze, Bachbrücken, 
Trockenmauern sowie Wegweiser oder 
Feldunterstände gehören. Preiswürdig kann 
auch die inhaltliche Aufbereitung in Gestalt 
eines Buches sein. 

Annahmeschluss für schriftliche Bewer-
bungen im Format DIN A4 ist der 30. April 
2022. Kostenlose Broschüren mit den Teil-
nahmebedingungen und der Beschreibung 
preisgekrönter Projekte der Vorjahre sind 
beim Schwäbischen Heimatbund in Stutt-
gart sowie bei allen württembergischen 
Sparkassen erhältlich. Sämtliche Informa-
tio-nen sind auch unter www.kulturland-
schaftspreis.de abrufbar. Die Verleihung 
findet im Herbst 2022 im Rahmen einer öf-
fentlichen Veranstaltung statt. 
 
Denkmalschutzpreis für private  
Eigentümer ausgeschrieben 
Der Schwäbische Heimatbund und der Lan-
desverein Badische Heimat loben zum 37. 
Mal den Denkmalschutzpreis Baden-Würt-
temberg aus. Dieser stellt die denkmalge-
rechte Erhaltung und Neunutzung histo-
rischer Gebäude in den Mittelpunkt. Bis zu 
fünf Preisträger werden mit einem Preisgeld 
von insgesamt 25.000 Euro belohnt, das die 
Wüstenrot Stiftung zur Verfügung stellt. 

Bewerben können sich private Eigentümer, 
bei deren Gebäude der Abschluss der Erneu-
erung nicht länger als vier Jahre zurückliegt. 
Auch beteiligte Architekten und weitere Ex-
perten können bis Anfang Juni entsprechen-
de Projekte vorschlagen. Diese müssen nicht 
zwingend unter Denkmalschutz stehen. 

Der Preis unter der Schirmherrschaft von Mi-
nisterin Nicole Razavi will die Vielfalt und Be-
sonderheiten der Baukultur in Baden-Würt-
temberg sowie das Engagement zu deren 
Erhaltung hervorheben und öffentlich wür-
digen. Die Spanne reicht von mittelalterli-
chen Gebäuden bis zu stilprägenden Bauten 

die eine Behinderung haben. Sie erhalten 
dauerhafte Begleitung und Unterstützung 
durch unseren Fachdienst sowie ein ange-
messenes Betreuungsentgelt. 
  
Wir freuen uns auf Ihren Anruf! 
Stiftung Liebenau, Betreutes Wohnen in 
Familien (BWF), Friedhofstraße 11, 88212 
Ravensburg, Telefon: 0751 977123-0, bwf-ra-
vensburg@stiftung-liebenau.de, www.stif-
tung-liebenau.de/gastfamilie 

 
Maschinenring  
Alb-Oberschwaben e.V. 
Betriebs- und Familienservice 
88356 Ostrach, Hauptstraße 17 
  
Fiona - Gemeinsamer Antrag 2022 
Ab Anfang März beginnt die Antragsbear-
beitung für den Fiona Antrag 2022 
Beachten Sie bitte, dass Beratungen zum 
Gemeinsamen Antrag nicht angeboten wer-
den – lediglich das Ausfüllen des Online-An-
trags und der Schlagskizzen. 
Persönliche Termine bei uns in der Ge-
schäftsstelle sind unter den Corona-Schutz-
maßnahmen möglich. 
Ansprechpartnerin Gemeinsamer An-
trag: Ulrike Reiter, Tel.: 07585/9307-11 
  
Düngebedarfsberechnung/Nährstoffver-
gleich 
Denken Sie an die Erstellung Ihrer Dünge-
bedarfsberechnung vor der ersten Ausbrin-
gung. 
Gerne helfen wir Ihnen bei der Erstellung 
Ansprechpartnerin Düngebedarfsbe-
rechnung: Josepha Ostermeier, Tel.: 
07585/9307-13 
  
Sammelbestellung Trichogramma-
Schlupfwespen 
Bestellen Sie bei uns Ihren Bedarf ab sofort. 
Gerne können wir Ihnen auch eine Ausbrin-
gung mit Multikopter anbieten. 
Ansprechpartnerin Trichogramma: Nata-
ly Konrad, Tel. 07585/9307-12 
  

 
Schwäbischer Heimatbund  
Schwäbischer Heimatbund und Sparkas-
sen belohnen Pflege und Entwicklung 
von Kulturlandschaften 
Privatpersonen, Vereine und Initiativen, die 
sich in Württemberg vorbildlich um den 
Erhalt traditioneller Landschaftsformen 
kümmern, können sich um den Kulturland-
schaftspreis 2022 bewerben. Einsendungen 
sind bis zum 30. April möglich. 

„Kulturlandschaften sind ein wichtiger Teil 
der Kulturgeschichte unseres Landes in all 
ihrer Vielfalt. Sie sind Zeichen für den be-
wussten und nachhaltigen Umgang mit den 
Ressourcen. Sie stiften Identität und sind 
Teil unserer Heimat. Jeder, der sich um ih-
ren Erhalt sorgt, ist Vorbild und verdient öf-
fentliche Anerkennung“, erläutert Dr. Bernd 
Langner, Geschäftsführer des Schwäbischen 
Heimatbundes, die Intention des mit über 

Einkommensprüfung. Sie fallen automatisch 
unter die Härtefallregelung. Das gilt auch 
für Studierende mit Bafög-Anspruch und 
für Bewohner von Pflegeheimen, wenn die 
Unterbringungskosten ganz oder teilweise 
vom Sozialhilfeträger übernommen werden. 
Mit der Härtefallregelung können Versicher-
te eine komplett kostenfreie Regelversor-
gung, sprich die gesetzlich festgelegte Stan-
dardtherapie, erhalten. Wer etwas über der 
Einkommensgrenze liegt, kann auch einen 
höheren Festzuschuss bekommen. Dieser 
wird individuell berechnet. Hier ist wichtig, 
dass der Härtefall vor der Behandlung bei 
der Kasse beantragt wird. 
 

 
Agentur für Arbeit
Meldepflicht von Arbeitsplätzen für 
schwerbehinderte Menschen bis spätes-
tens 31. März 2022! 
  
Wichtiger Termin für Arbeitgeber 
  
Betriebe und Verwaltungen mit zwanzig 
und mehr Beschäftigten sind verpflichtet, 
fünf Prozent ihrer Arbeitsplätze mit schwer-
behinderten Menschen 
zu besetzen. Tun sie das nicht, müssen sie 
für jeden nicht besetzten Pflichtplatz eine 
Ausgleichsabgabe an das zuständige Integ-
rationsamt zahlen. Die 
Höhe dieser Abgabe ist abhängig von der 
Beschäftigungsquote. 
  
Hinweise zum Anzeigeverfahren und IW-
Elan für die elektronische Abwicklung wur-
den bereits im Januar den Betrieben und 
Verwaltungen zugesandt. 
  
Viele Arbeitgeber haben ihre Meldung be-
reits der örtlichen Agentur zugeleitet. Ar-
beitgeber, die ihrer Meldepflicht noch nicht 
nachgekommen sind, können dies noch bis 
zum 31. März nachholen – eine Fristverlän-
gerung ist nicht möglich. 
Damit vermeiden sie eine Ordnungswidrig-
keit, denn ist eine Anzeige unvollständig, 
falsch ausgefüllt oder geht sie verspätet ein, 
kann dies mit einem Bußgeld geahndet wer-
den. 
  
Fragen rund um das Anzeigeverfahren wer-
den wochentags von 09:30 Uhr bis 11:30 
Uhr unter der Rufnummer 07161 9770 – 333 
beantwortet. Dieses Serviceangebot richtet 
sich an Arbeitgeber im Bezirk der Agentur 
für Arbeit Konstanz-Ravensburg. 
  

 
Stiftung Liebenau 
Gastfamilien gesucht! 
Haben Sie ein Zimmer oder eine kleine Woh-
nung frei? Haben Sie Freude am Umgang 
mit Menschen, und können Sie sich vorstel-
len, eine erwachsene Person bei sich aufzu-
nehmen und im Alltag zu begleiten? 
  
Wir suchen im Landkreis Ravensburg 
engagierte Familien, Lebensgemeinschaf-
ten oder Einzelpersonen für Erwachsene, 
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des 20. Jahrhunderts. 
„Die Jury würdigt Maßnahmen, bei denen 
die historisch gewachsene Gestalt des Ge-
bäudes innen wie außen so weit wie mög-
lich bewahrt wurde. Das schließt zukunfts-
weisende und beispielhafte Umnutzungen 
oder moderne Akzente nicht aus, wenn sie 
sich denkmalgerecht einfügen“, betont Dr. 
Bernd Langner, Geschäftsführer des Schwä-
bischen Heimatbundes und Mitglied der 
Fachjury. 
Neben dem Geldpreis erhalten die Preis-
träger sowie die Architekten und Restaura-
toren Urkunden. Zudem wird den Eigentü-
mern eine Bronzetafel zum Anbringen am 
Gebäude überreicht. Bewerbungsschluss ist 
der 30. April 2022. 

Weitere Informationen sowie die Broschüre 
mit allen notwendigen Angaben zur Aus-
schreibung fi nden sich unter www.denk-
malschutzpreis.de. Die öff entliche Preisver-
gabe fi ndet Anfang 2023 statt. 

Deutsche Rentenversicherung 
Baden-Württemberg
Plan B: Erziehungsrente 
Manchmal verläuft das Leben nicht nach 
Plan. Erst glücklich in Familie und Beruf, 
dann geschieden und mit den Kindern al-
lein zu Hause. Wenn dann auch noch der 
oder die Unterhaltszahlende stirbt, kann 
die Erziehungsrente der Rettungsanker sein. 
Denn diese Rente dient als Unterhaltsersatz 
und ermöglicht es damit, Kindererziehung 
weiterhin in den Vordergrund zu stellen. Das 
teilt die Deutsche Rentenversicherung Ba-
den-Württemberg mit. 

Um diese Rente zu erhalten, müssen Erzie-
hende vor dem Tod ihres geschiedenen 
Ehepartners mindestens fünf Jahre beitrags-
pfl ichtig versichert gewesen sein. Auch dür-
fen sie nicht erneut verheiratet sein. Dann 

wird die Rente gezahlt – und zwar in Höhe 
der eigenen Erwerbsminderungsrente. 
Denn für die Rentenhöhe der Erziehungs-
rente werden wie bei einer Erwerbsminde-
rungsrente zusätzliche fi ktive Zeiten berück-
sichtigt. 

Längstens wird die Erziehungsrente gezahlt, 
bis das jüngste Kind 18 Jahre alt ist. Aus dem 
Rentenkonto des verstorbenen Elternteils 
besteht gegebenenfalls zusätzlich noch An-
spruch auf Waisenrente. 

Weitere Informationen enthält die Broschü-
re »Hinterbliebenenrente: Hilfe in schweren 
Zeiten«. Sie kann kostenlos unter der Tele-
fonnummer 0721 825-23888 oder per E-Mail 
(presse@drv-bw.de) bestellt werden. Im In-
ternet unter www.deutsche-rentenversiche-
rung-bw.de steht die Broschüre ebenfalls 
als PDF zum Herunterladen zur Verfügung.

 

WILHELMSDORFER WIRTSCHAFTSLEBEN

Wochenmarkt in Wilhelmsdorf: 
Regional, saisonal, ideal! 

Unsere Anbieter verkaufen Obst, Gemüse und Salate, Käse, 
Marmeladen, Fleisch, Brot, Gewürze und einiges mehr. 

Alles ist frisch, aus eigener Produktion oder aus der Region 
und – preiswert! 

www.gewerbeverein-wilhelmsdorf.de

DAS GESCHENK, DAS IMMER SEHR GUT 
ANKOMMT UND JEDEN ERFREUT!

Sie können im Wert von 10 € und 20 € im Bürgeramt im Rat-
haus oder bei den örtlichen Banken (Kreissparkasse Ravens-
burg & Volksbank Altshausen) erworben werden und sind  
immer ein passendes Geschenk.

WILHELMSDORFER WIRTSCHAFTSLEBEN KINDERGÄRTEN UND SCHULEN

GMS Horgenzell

Zertifi katsverleihung für 
Engagement für FSJ-Kräfte an 
der GMS Horgenzell 
Im Januar 2022 fand ein ausführlicher Ein-
satzstellenbesuch der Regionalstelle Süd/ 
Freiwilligendienste (www.freiwilligendiens-
te-rs.de) vertreten durch Frau Dorner und 
Frau Berreth an der GMS Horgenzell statt. 
Gemeinsam mit unseren vier aktuellen 
FSJ-Kräften refl ektierten wir die Situati-

on der jungen Erwachsenen, analysierten 
die Aufgabenstrukturen und es fand ein 
ausführlicher Vor-Ort-Besuch in den ein-
zelnen Einsatzbereichen geleitet durch die 
FSJ-Kräfte statt. Es war ein ausgesprochen 
wertvoller Nachmittag, es war schön zu se-
hen, wie stark sich alle FSJ-Kräfte entwickelt 
haben und wie wichtig und wertvoll die 
Arbeit von Frau Maric, Frau Pennucci, Frau 
Reinhardt und Herr Strobel im Rahmen des 
Alltags an der GMS Horgenzell ist. Alle Mit-
arbeiter*innen der GMS Horgenzell schät-
zen die starke und zuverlässige Mitarbeit 
unserer FSJ-Kräfte sehr und anspruchsvolle 
wie wichtige Aufgaben bspw. im Bereich der 
inklusiven Bildung gelingen insbesondere 
durch den verbindlichen und präsenten Ein-

satz unserer jungen Kolleg*innen. 
Die Schulgemeinschaft der GMS Horgenzell 
freut sich daher sehr, dass wir Ende Januar 
durch die Regionalstelle Süd eine Zertifi -
katsurkunde für unsere Arbeit und unser 
Engagement für die jungen Erwachsenen 
im FSJ-Modus erhalten haben und sehen 
dieses Zertifi kat auch als Nachweis für die 
wechselseitig befruchtende, wichtige und 
wertvolle Zusammenarbeit hier im schuli-
schen Alltag am Schulzentrum Horgenzell 
  
Für die Schulgemeinschaft der GMS Horgen-
zell 

M. Bichler
Schulleiter 
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Holzeinschlag beim Feuchtbiotop hinter dem 
TSG Sportplatz 
Das Feuchtbiotop hinter dem Sportplatz soll dieses Jahr saniert wer-
den. Im Oktober kann der Schlamm aus dem Weiher gebaggert wer-
den, da dann die Entwicklung der Amphibienlarven abgeschlossen 
ist und sich die ausgewachsenen Tiere noch nicht zur Winterruhe 
eingegraben haben. 

Wenn es die Witterung erlaubt sollen bis Ende Februar einige Bäume 
entfernt oder zurückgeschnitten werden, damit wieder Licht in das 
Gewässer kommen kann.

Für die Entwicklung der Kaulquappen von Fröschen, Molchen und 
Kröten ist es wichtig, dass viel Licht in den Weiher scheint und im 
Herbst wenig Biomasse in Form von Laub eingetragen wird. Mit dem 
Landschaftserhaltungsverband (LEV) haben wir einen erfahrenen 
Partner an der Seite, der solche Biotopsanierungen im Landkreis or-
ganisiert. 

Wir danken der Gemeinde Wilhelmsdorf, die der Sanierungsmaß-
nahme zugestimmt hat. 
  
 

Einladung zur Generalversammlung  
der KLJB Zußdorf 
Die alljährliche Generalversammlung der KLJB Zußdorf findet am 
Freitag, den 18.02.2022, um 19:00 Uhr im Gasthof Bräuhaus statt. 

Es werden die Jahre 2020 und 2021 gemeinsam abgehalten. 

Für die Versammlung liegt folgende Tagesordnung vor:
1. Bericht des Vorstandes
2. Bericht des Schriftführers
3. Bericht des Kassiers
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Entlastung der Vorstandschaft mit Kassenprüfer
6. Wahl der Vorstandschaft und Kassenprüfer
7. Anträge Sonstiges
 
Eingeladen sind die Vorstände der Zußdorfer Vereine, sowie alle In-
teressierten. 

Anträge sind bis spätestens Donnerstag, den 17.02.2022 schriftlich 
bei Sebastian Matzenmiller einzureichen. 

Aufgrund der aktuellen Situation gilt für die Generalversammlung 
die zu dem Zeitpunkt gültige Corona-Verordnung des Landes Ba-
den-Württemberg. Wir bitten um Einhaltung der Vorschriften. 
Auf Ihr Kommen freut sich die KLJB Zußdorf 

gez. Anna-Lena Keckeisen 

VEREINSNACHRICHTEN

Verpachtung  
des bebauten Grundstücks  
Ravensburger Str. 3 in  
88271 Wilhelmsdorf-Zußdorf  
nach Erbbaurecht (ErbbauRG) 

Der Kirchengemeinderat Zußdorf hat in seiner Sitzung vom 15.09.2021 be-
schlossen, das bebaute Grundstück Ravensburger Str. 3, 88271 Wilhelms-
dorf-Zußdorf (Flurstück 8) im Besitz der Kirchengemeinde Zußdorf gemäß 
Erbbaurecht (ErbbauRG) auf 99 Jahre zu verpachten.

Die Grundstücksgröße beträgt 2.844 qm. Der Wert wurde anhand eines 
Sachverständigengutachten (Stand: 20.10.2021) vom KGR auf 490.000 Euro 
festgelegt. Davon entfallen auf das Grundstück 390.000 Euro und auf das 
Pfarrhaus 100.000 Euro. Die beiden Wohnungen im Pfarrhaus sind momen-
tan vermietet.

Die Vergabe erfolgt über ein Bewerbungsverfahren. Bewerbungen können 
bis zum 30.4.2022 bei der Kirchengemeinde eingereicht werden und müs-
sen ein schriftliches Gesamtkonzept über die zukünftige Nutzung des 
Grundstücks und des Gebäudes beinhalten (max. 3 DIN A4 Seiten). Hiervon 
abweichende Bewerbungen können leider nicht berücksichtigt werden.

Bevorzugt bei der Vergabe werden Bewerbungen, die folgende Aspekte im 
Gesamtkonzept glaubwürdig beinhalten: 
•  die Darstellung eines sozialen Konzepts (z.B. Mehrgenerationenhaus, 

Wohnmöglichkeiten für junge Familien, Alterswohnsitz in einer Wohnge-
meinschaft o.ä.)

•  die Beschreibung, inwiefern die potentiellen Bewohner in der Vergan-
genheit Ehrenämter in einem christlichen Kontext ausgeübt haben oder 
sich zukünftig in der Kirchengemeinde Zußdorf engagieren wollen

•  die Bereitstellung von Wohnraum für einkommensschwache Familien mit 
Kindern

Bewerbungen von überwiegend profitorientierten Erbbaunehmern wer-
den nicht berücksichtigt.

Vor der Entscheidung über die Vergabe werden ausgewählte Bewerber:in-
nen die Möglichkeit haben, ihr Gesamtkonzept dem Kirchengemeinderat 
Zußdorf in einer nichtöffentlichen Sitzung vorzustellen. 

Die Vergabe des bebauten Grundstücks nach Erbbaurecht erfolgt im An-
schluss in einer öffentlichen Sitzung des Kirchengemeinderates Zußdorf.

Die Bewerbungsunterlagen schicken Sie bitte bis zum 30.4.2022 per Post an 

Kirchengemeinderat Zußdorf, Verena Schädler
Am Obstgarten 11, 88271 Wilhelmsdorf-Zußdorf

Bei Fragen zum Bewerbungsverfahren steht Ihnen Verena Schädler unter 
StSimonundJudas.Zussdorf@nbk.drs.de gerne zur Verfügung.

Naturschutzbund 
Deutschland 
OG Wilhelmsdorf

KLJB Zußdorf
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Auf dem Laufenden bleiben: kirche-zocklerland.de

Kath. Pfarramt  Öffnungszeiten

Kirchweg 10 Mo - Fr  8.30 - 12.00 Uhr 
88263 Horgenzell Do  16.00 - 18.30 Uhr

Tel. 07504 / 971572 Fax: 07504 / 971573  
E-Mail: pfarramt@kirche-zocklerland.de

Leitender Pfarrer Magnus Weiger 
Tel. 07504 / 971572 weiger@kirche-zocklerland.de

Pfarrer Fernando Marcucci 
Tel. 07504 / 437  marcucci@kirche-zocklerland.de

Pfarrer Gerald Ezeanya 
Tel. 07503 / 9163081 ezeanya@kirche-zocklerland.de

Diakon Herbert Schmid 
Tel. 07503 / 2170 schmid@kirche-zocklerland.de

Diakon Christian Stirner 
Tel. 07504 / 1535 stirner@kirche-zocklerland.de

Musikreferentin Regine Sturm 
Tel. 07504 / 557 sturm@kirche-zocklerland.de

... im Glauben verbunden

Trauerfall - Beerdigung 

Bitte wenden Sie sich im Trauerfall an 
das Pfarrbüro in Horgenzell, Pfr. Weiger: 
07504 – 971572. 
  

Gottesdienste und Veranstaltungen 

Die Planung der Gottesdienste haben wir 
nach derzeitiger Sachlage erstellt. Coro-
na-bedingt sind jedoch jederzeit Änderun-
gen möglich. Bitte schauen Sie auf unsere 
Homepage. 
  

 St. Simon und St. Judas sowie   
 Kinderheim St. Johann, Zußdorf 

Sonntag, 13. Februar 
10.30 Uhr Hl. Messe 
  
Donnerstag, 17. Februar 
09.00 Uhr Hl. Messe anschl. Beichtgele-
genheit 
 + Maria Stett 
  

 St. Antonius, Wilhelmsdorf 

Samstag, 19. Februar 
17.30 Uhr Hl. Messe 
  + Sofie und Anton Renn, Klara 

und Sebastian Eggstein 
  

 St. Martinus, Esenhausen  

Sonntag, 20. Februar 
10.30 Uhr Hl. Messe 
  

 St. Sebastian, Pfrungen 

Samstag, 12. Februar 
18.00 Uhr Hl. Messe 
  + Klara, Anton und Rudolf Du-

elli, Karl-Josef Hanssler 

Mittwoch, 16. Februar – Tag der Ewigen 
Anbetung 
18.30 Uhr Eucharistische Andacht 
19.00 Uhr  Hl. Messe mit Eucharistischem 

Segen 
  
Sonntag, 20. Februar 
10.30 Uhr Hl. Messe 
  + Hugo Duelli, Hildegard 

Knaus 
  

 Mariä Geburt, Hasenweiler 

Sonntag, 13. Februar 
10.30 Uhr Wortgottesfeier  
  
Freitag, 18. Februar 
19.00 Uhr Hl. Messe 
  
Sonntag, 20. Februar 
09.00 Uhr Hl. Messe 
 Jahrtag Gertrud Metzler 
  

 St. Stephanus, Ringgenweiler 

Mittwoch, 16. Februar 
19.00 Uhr Hl. Messe 
 + Rita Frey 
  
Sonntag, 20. Februar 
09.00 Uhr Hl. Messe 
 + Georg Roth 
  
 St. Johannes Baptist, Danketsweiler 

Sonntag, 13. Februar 
09.00 Uhr Wortgottesfeier  
  
Donnerstag, 17. Februar 
19.00 Uhr Hl. Messe 
  + Anna und Georg Reichle, 

Bernhard und Emma Fuchs 
  
Sonntag, 20. Februar 
09.00 Uhr Hl. Messe 
  Jahrtag Engelbert Kesenheimer 
 + Hedwig Kesenheimer 
  
 St. Felix und St. Regula, Zogenweiler 

Sonntag, 13. Februar 
09.00 Uhr Hl. Messe 
  
Dienstag, 15. Februar 
19.00 Uhr Hl. Messe 
  Jahrtag Emma und Hubert 

Wiggenhauser 
  
Samstag, 19. Februar 
18.00 Uhr Hl. Messe 
  

 St. Venantius, Pfärrenbach 

Sonntag, 13. Februar 
09.00 Uhr Hl. Messe 
  

 St. Ursula, Horgenzell 

Samstag, 12. Februar 
18.00 Uhr Hl. Messe 

Dienstag, 15. Februar 
19.00 Uhr Hl. Messe 
 Gestifteter Jahrtag Agnes und 
Josef Büchele 
  
Donnerstag, 17. Februar 
08.00 Uhr Schülermesse 
  
Sonntag, 20. Februar 
10.30 Uhr Hl. Messe 
  
 St. Johannes Baptist, Wilhelmskirch 

Sonntag, 13. Februar 
10.30 Uhr Hl. Messe 
 Jahrtag Franziska Port 
  
Mittwoch, 16. Februar 
09.00 Uhr Hl. Messe  
 + Willi Gessler 
  

 St. Gallus, Kappel 

Freitag, 11. Februar 
09.00 Uhr Hl. Messe mit Kerzenweihe 
und Blasius-Segen 
 Jahrtag Kreszentia Feldengut 
  
Sonntag, 13. Februar 
10.30 Uhr Hl. Messe 
  
Samstag, 19. Februar 
18.00 Uhr Hl. Messe 
 Jahrtag Richard Engstler 
  
Sonntag, 20. Februar 
14.00 Uhr Taufe des Kindes Emma Rei-
sch 
  

 Rosenkränze 

08.30 Uhr  jeden Donnerstag vor der 
Messe in der Pfarrkirche Zuß-
dorf 

18.30 Uhr  jeden Dienstag in St. Antoni-
us, Wilhelmsdorf 

  
vor den Abendmessen in üblicher Weise 
  

Aktuelles aus der Seelsorgeeinheit  

Liebe Gemeindemitglieder, 
die ab dem 14. Februar vorgesehene 3G-Zu-
gangsregelung für Gottesdienste erhitzt 
derzeit viele Gemüter. In der Tat ist es kaum 
verständlich, warum das bisher geltende 
Hygienekonzept unserer Kirchengemein-
den auf einmal nicht mehr ausreichen soll, 
die pandemische Lage im Griff zu behalten. 
Fakt ist: seit Beginn der Pandemie gab es 
in unserer Seelsorgeeinheit NICHT EINEN 
EINZIGEN FALL einer Infektion während des 
Gottesdienstes. Die getroffenen Maßnah-
men waren zu 100% erfolgreich und ange-
messen. Dasselbe gilt auch für die Diözese. 
  
Aus diesem Grunde will sich unser Bischof 
Dr. Gebhard Fürst in diesen Tagen noch 
einmal bei der Landesregierung dafür ein-

KIRCHLICHE NACHRICHTEN
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dehaus 
15.00 Uhr Musikarche Gruppe 1 im Gemein-
dehaus 
15.00 Uhr Konfirmandenunterricht im Ge-
meindehaus 
  
Donnerstag, 17.02.2022 
09.00 Uhr Gymnastik am Vormittag im Ge-
meindehaus (es gilt 2G+) 
19.30 Uhr Sitzung des Brüdergemeinderats 
im Gemeindehaus 
Tagesordnung öffentlich: 
1. Andacht
2. Bericht aus der Gemeinde
3. Protokoll 20.01.2022
4. Vorstellung Inklusionsprojekt mit den 

Zieglerschen
5. Betsaal
 
Orgel, Kosten für Reinigung
1. Gebäudeangelegenheiten

1. Stand Sanierung Altes Pfarrhaus
2. Pfarrhaus Karl-Fuß-Straße (Dachsa-

nierung?)
2. Gottesdienste und Termine
3. Sonstiges
 
Ein kurzer nichtöffentlicher Teil schließt sich 
an. 
  
Sonntag, 20.02.2022 
2. Sonntag vor der Passionszeit - Sexa-
gesimae 
10.00 Uhr Gottesdienst im Betsaal mit Über-
tragung ins Gemeindehaus sowie im Lives-
tream Predigt: Hebräer 4,12-13 
Musik: Posaunenchor 
Das Opfer ist für das LightHouse bestimmt. 
11.30 Uhr Familiengottesdienst im Betsaal - 
Herzliche Einladung dazu an alle Familien (= 
Kind/er mit mindestens einer erwachsenen 
Begleitperson)! 
18.30 Uhr Gemeinschaftsstunde der Apis im 
Gemeindehaus (es gilt 2G) 
  
Krabbelgottesdienst  
Herzliche Einladung zum Krabbelgottes-
dienst am Montag, 21.2.22. 
Wir treffen uns um 10 Uhr im Gemeinde-
haus, um zu singen, spannende Geschichten 
zu hören und zu spielen! 
Wir freuen uns auf alle Kinder von 0-3 Jah-
ren, die zusammen mit einer Begleitperson 
mit dabei sein wollen. 
Es gilt die 3G-Regel und FFP2-Maskenpflicht. 
  
Das Gemeindehaus 
Das Gemeindehaus ist nach Absprache im 
Rahmen der gesetzlichen Möglichkeiten für 
Gruppen benutzbar – jedoch nur mit der 
2G+-Regel unter den baden-württember-
gischen Bedingungen. Wir bitten in jedem 
Fall vor Beginn einer regelmäßigen Veran-
staltung mit dem Pfarrbüro Kontakt aufzu-
nehmen, um sie genehmigen zu lassen. Die 
entsprechenden Hygienevorschriften und 
Schutzmaßnahmen, sowie Personenzahlbe-
grenzungen und Abstände sind einzuhalten. 
  
Kranken- oder Hausabendmahl 
Immer wieder erreichen uns Nachfragen, 
wie es denn zurzeit mit dem Abendmahl 
sei. In Gottesdiensten sind wir gerade sehr 
zurückhaltend mit der Feier des Abend-

tragen.  
Wir freuen uns über jeden der mitfeiert, 
ob im Betsaal oder im Gemeindehaus 
oder online von daheim.  
Es ist im ganzen Gottesdienst eine FFP 2 
Maske zu tragen. 
Ab Sonntag, 20.02.2022 gilt aufgrund 
der Corona-Verordnung des Landes Ba-
den-Württemberg die 3G-Regel auch für 
Gottesdienstbesuche. Wir sind im Moment 
dabei, die Umsetzung dieser Regelung zu 
organisieren.  
  
Gemeindeveranstaltungen im Gemein-
dehaus sind unter 2 G-Regeln möglich. 
Allerdings müssen die immunisierten Be-
sucher einen Antigen- oder PCR-Test als 
Nachweis mit sich führen oder nachwei-
sen können, dass sie die 3. Impfung ha-
ben, die 2. Impfung nicht länger als drei 
Monate zurückliegt, oder die Genesung 
nicht länger als 3 Monate zurückliegt. 
Hiervon ausgenommen ist derzeit noch 
die Jugendarbeit. Über die Verantwortli-
chen der Jugendarbeit sind die aktuellen 
Vorgaben zu erfahren. 
  
Donnerstag, 10.02.2022 
09.00 Uhr Gymnastik am Vormittag entfällt 
heute 
19.00 Uhr „Taufkurs für Liturgen und Predi-
ger in unserer Gemeinde“ – Treffpunkt im 
Gemeindehaus. Wir wollen Verantwortliche 
schulen, dass in der Zeit der Vakatur Taufen 
gefeiert werden können, auch wenn mal 
kein Pfarrer verfügbar sein sollte. Die Schu-
lung leitet Pfarrer Ahlfeld. 
Wenn Sie Interesse an einer Teilnahme bei 
dieser Schulung haben und gerne als Liturg 
in unseren Gottesdiensten mitwirken wür-
den, melden Sie sich bitte gern bei Pfarrer 
Ahlfeld. 
  
Sonntag, 13.02.2022 
3. Sonntag vor der Passionszeit - Septua-
gesimae 
10.00 Uhr Gottesdienst im Betsaal mit Über-
tragung ins Gemeindehaus sowie im Lives-
tream 
Predigt: Jeremia 9,22-23 (Ahlfeld) 
Musik: Wenner 
Das Opfer ist für Christen im Iran bestimmt. 
11.30 Uhr Taufgottesdienst von Melina 
Metzger im Betsaal (Ahlfeld) 
18.30 Uhr Gemeinschaftsstunde der Apis im 
Gemeindehaus (es gilt 2G) 
  
Montag, 14.02.2022 
19.00 Uhr Probe des ‚Montagschörles‘ im Ge-
meindehaus (es gilt 2G+) 
20.15 Uhr Alpha-Kurs online 
  
Dienstag, 15.02.2022 
14.00 Uhr Musikarche Gruppe 2 im Gemein-
dehaus 
14.30 Uhr Seniorengymnastik im UG des Ge-
meindehauses (es gilt 2G+) 
16.00 Uhr Gemeindegebet im Gemeinde-
haus (es gilt 2G) 
20.00 Uhr Posaunenchorprobe im Gemein-
dehaus (es gilt 2G+) 
  
Mittwoch, 16.02.2022 
14.00 Uhr Musikarche Gruppe 3 im Gemein-

setzen, dass die 3G-Zugangsregelung über-
dacht wird. 
  
Die neue Regelung würde uns in jedem Fal-
le vor erhebliche Probleme stellen, da sie 
im Gegensatz zur Gastronomie und Einzel-
handel weitgehend von ehrenamtlich enga-
gierten Menschen umgesetzt werden muss. 
Noch ist nicht absehbar, in welchen Gemein-
den wir dann noch Gottesdienste anbieten 
können. 
  
Wegen der Kurzfristigkeit der Änderungen 
ist auch das Mitteilungsblatt eher unge-
eignet sich bezüglich der Gottesdienstan-
gebote auf dem Laufenden zu halten. Bitte 
beachten sie in den kommenden Tagen und 
Wochen wieder vermehrt unsere Home-
page: www.kirche-zocklerland.de 
  
Herzliche Grüße, Ihr 
Pfr. M. Weiger 
  
  
Anmeldung für die Gottesdienste: 
Eine Anmeldung für die Wochenend-Got-
tesdienste ist derzeit nicht vorgeschrieben. 
Wir empfehlen Ihnen aber, dies zu tun. So-
mit wissen Sie, dass Sie einen Platz haben. 
Leider haben wir immer noch ein sehr be-
grenztes Platzangebot (lt. der Diözese Rot-
tenburg müssen immer noch das Abstand-
gebot mit 1,5 Metern und die Maskenpflicht 
eingehalten werden). Es wäre schade, wenn 
die Ordner sie heimschicken müssten, weil 
alle Plätze belegt sind. 
Die Anmeldung im Pfarrbüro ist bis freitags 
um 10.00 Uhr möglich, danach werden die 
Listen an die Sicherheitsbeauftragten ge-
schickt. Sie können sich immer für 2 Wo-
chenenden im Voraus anmelden. 
Bitte beachten Sie, dass für den Besuch 
der Gottesdienste eine FFP2 Masken-
pflicht besteht. 
  
  
Mariä Geburt Hasenweiler 
Die Gottesdienste finden während der Um-
baumaßnahme der Pfarrkirche in dem Ober-
geschoss der Gaststätte Traube, Hasenweiler 
statt. 
  
  

Evang. 
Brüdergemeinde
Wilhelmsdorf

Wochenspruch:  
Wir liegen vor dir mit unserm Gebet und 
vertrauen nicht auf unsere Gerechtigkeit, 
sondern auf deine große Barmherzigkeit. 
  Daniel 9, 18b 
  
Aufgrund der aktuellen Corona-Situati-
on dürfen im Gottesdienst nur noch ge-
meinsame Haushalte zusammensitzen. 
Ansonsten gilt die übliche Abstandsre-
gelung. Es gibt zwar keine Testpflicht 
für Gottesdienstbesucher, aber wir emp-
fehlen, sich bereits zuhause vor dem 
Gottesdienst selbst zu testen oder den 
Gottesdienst online mitzufeiern. Der Got-
tesdienst wird ins Gemeindehaus über-



Donnerstag, den 10. Februar 2022 Gemeinde Wilhelmsdorf

Seite 19

mahls. Aber auch in den Tagen der Corona 
Pandemie ist es grundsätzlich möglich, zu 
Hause das Haus- oder Krankenabendmahl 
zu bekommen. In diesem Fall kommt Pfar-
rer Ahlfeld zu Ihnen ins Haus und feiert mit 
den Menschen des jeweiligen Haushalts das 
Abendmahl. Wenn Sie dies wünschen, bitten 
wir Sie, mit Pfarrer Ahlfeld Kontakt aufzu-
nehmen und einen Termin zu vereinbaren, 
sowie die entsprechenden Hygienevorkeh-
rungen zu vereinbaren. Eine einfache Hau-
sabendmahlsfeier dauert etwa 30 Minuten, 
die Gaben von Brot und Wein/Traubensaft 
bringt Herr Ahlfeld mit. Leider kann immer 
nur ein Haushalt an der jeweiligen Abend-
mahlsfeier teilnehmen. 
  
Taufen 
Taufen werden, anders als sonst, weiterhin 
als Sondergottesdienst gefeiert, um die Ri-
siken kleinzuhalten. Falls Sie den Wunsch 
nach einer Taufe haben, nehmen Sie bitte 
mit dem Pfarrbüro oder Pfarrer Ahlfeld Kon-
takt auf und machen Sie einen Termin aus. 
  
Predigten im Internet 
Unsere Gottesdienste werden im Livestream 
übertragen und die Predigten der Open-Air- 
Gottesdienste auch aufgenommen und im 
Laufe des Sonntagnachmittags sind sie über 
die Homepage der Brüdergemeinde (www.
bg-wdf.de) verfügbar. 

Zu finden ist es über den Youtube Channel 
der Brüdergemeinde Wilhelmsdorf. Entwe-
der Sie geben den Begriff direkt ein oder 
Sie folgen dem Link auf der Homepage der 
Brüdergemeinde ‚YouTube Brüdergemeinde 
Wilhelmsdorf‘. 

Außerdem liegen ausgedruckte Versionen 
der letzten Predigten i.d.R. im Betsaal aus. 
  
Newsletter der Ev. Brüdergemeinde unter 
„www.bg-wdf.de“ 
Um Informationen zu aktuellen Entwicklun-
gen unserer Gemeinde zu erhalten, gibt es 
die Möglichkeit, sich auf der Homepage der 
Brüdergemeinde zum „Newsletter“ anzu-
melden. Herzliche Einladung an alle Freun-
de der Brüdergemeinde, landeskirchlichen 
Mitglieder und Brüdergemeindemitglieder! 
  
Die aktuellen Informationen werden 
auch auf unserer Homepage unter htt-
ps://www.bg-wdf.de  veröffentlicht. 

Wichtige Infos gibt es immer über den 
Newsletter. Bitte melden Sie sich doch zu 
unserem Newsletter an, wenn Sie immer 
aktuell informiert sein möchten, da es 
derzeit zu kurzfristigen Änderungen bei 
den Gottesdiensten, Anfangszeiten usw. 
kommen kann. 

Kreise und Gruppen der EJW  
Teenkreis: 13 - 16 Jahre  
Donnerstag, 19.00 - 21.00 Uhr 
Pyramide: Jugendkreis ab 16 Jahre  
Freitag, 19.00 - 21.00 Uhr 
Jungscharen: 
Jungs 3./4. Klasse: 
Montag 15.30 – 16.30 Uhr 
Hoffmannhaus Gruppe: 
Montag 17.15 – 18.15 Uhr 
Mädchen 3./4. Klasse: 
Dienstag 16.30 – 17.30 Uhr 
Mädchen 7. Klasse: 
Dienstag 18.15 – 19.15 Uhr 
Mädchen 5./6. Klasse: 
Mittwoch 17.15 -18.15 Uhr 
Jungs 5./6. Klasse: 
Donnerstag 17.00 – 18.00 Uhr 
Jungs + Mädchen 1./2. Klasse: 
Freitag 15.30 – 16.30 Uhr 
  
Kontaktadressen: 
Johannes Keisers (Jugendreferent): 
Tel. 01577-1287439 
Simon Frick (Vorsitzender der EJW): 
Tel. 0176-967 067 12 
  
Wir sind zu erreichen: 
Pfarrer E. Ahlfeld  
Tel. 915919 zuhause, im Büro Tel. 9301-11 
ernest.ahlfeld@bg-wdf.de 
  
Vorsteherin: 
Sabine Löhl Tel. 07503/931 908 
sabine.loehl@bg-wdf.de 
  
Jugendreferent 
Johannes Keisers  
Tel. 01577-1287439 
johannes.keisers@bg-wdf.de 
  
Mesnerinnen 
Heidi Dißelhorst 
Tel. 07503/3919939 
Simone Gutwein 
Tel. 07503/2801 
Daniela Kiefer 
Tel. 07503/2810 
  
Internetadresse: www.bg-wdf.de 
  
Bürozeiten Pfarrbüro (im Gemeinde-
haus): 
Mo.-Do. 9.30 Uhr - 12.00 Uhr 
Do. 16.00 Uhr - 18.00 Uhr 
Tel. Pfefferle 07503/9301-12 
Tel. Wallbaum 07503/9301-0 
Fax 07503/9301-29 
Frau Pfefferle: anette.pfefferle@bg-wdf.de 
Frau Wallbaum: sigrid.wallbaum@bg-wdf.de 
  
Sprechzeiten Kirchenpflege (im Gemein-
dehaus:  
Mo. - Mi. 9.30 - 12.00 Uhr 

Tel. Clausnitzer 07503/9301-20 
Kirchenpflege: 
dagmar.clausnitzer@bg-wdf.de 
  
Unsere Konten: 
Volksbank Altshausen 
IBAN: DE 69 6509 2200 0010 350004 
BIC: GENODES1VAH 
Kreissparkasse Wilhelmsdorf 
IBAN: DE 65 6505 0110 0080 801463 
BIC: SOLADES1RVB 
  
  

Freie Christenge-
meinde Illmensee

Liebe Leserin, lieber Leser, 
  
> Wie sehr Christus uns liebt, haben wir 
daran erkannt, das er sein Leben für uns 
opferte. Ebenso müssen auch wir bereit 
sein, unser Leben für unsere Geschwister 
hinzugeben. < 
(Bibelübersetzung Hoffnung für alle, 1. Jo-
hannes 3 Vers 16) 
  
Herzliche Einladung: 
  
Sonntag, 13.02. 10:00 Uhr Gottesdienst 
mit Abendmahl 
im Gemeindezentrum in Illmensee, Gewer-
bestrasse 26 
  
Bringt bitte Euren Mundschutz mit, nach 
den aktuellen Corona Vorschriften muss die-
ser getragen werden. 
Die Aktuellen Hygienevorschriften hängen 
am Eingang aus. 
  
Die aktuellsten Informationen können Sie 
auf unserer Homepage nachlesen. 
  
Seelsorge: 
Pastor Vicente Guedes, Tel. 07558 9387644 
Petra Leppert, Tel.: 07554 9879044 
  
zu den Royal Rangers - Christliche Pfad-
finder 
jeweils freitags, vom 17.00 - 19.00 Uhr – am, 
18.02., 25.02.2022 
Treffpunkt: Gemeindezentrum in Illmen-
see, Gewerbestrasse 26. 
Kontakt: stammleiter@rr105.de 
  
Kontakt unter: 
Freie Christengemeinde 
Gewerbestrasse 26, 88636 Illmensee 
Pastor Vicente Guedes 
v.guedes@fcg-illmensee.de 
Bürozeiten dienstags 9:00-13:00 Uhr 
info@fcg-Illmensee.de 
www.fcg-illmensee.de 

Ende des redaktionellen Teils
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REZEPT-IDEE DER WOCHE ...

zutaten 
FÜR 4 PORTIONEN
BLUMENKOHLSCHNITZEL:
1 Blumenkohl
300 g Vollkornbrösel
2 Eier
Salz, Pfeffer
Pfl anzenöl zum Ausbraten

SÜSSKARTOFFELPÜREE:
1 kg Süßkatoffeln
30 - 40 g Butter 
2 Knoblauchzehen
Salz, Pfeffer

ROTE BEETE-SALAT:
2 Schalotten 
2 reife Birnen 
500 g geschälte Rote Bete 
200 g Ziegenkäse 
2 EL fl üssiger Honig 
2 TL mittelscharfer Senf 
2 EL Wasser 
4 EL Olivenöl 
Salz, Pfeffer 
70 g Walnüsse 
frische Petersilie

Blumenkohl Schnitzel

mit Süßkartoffelpüree und Rote-Beete-Salat

Zubereitung
(Jeder Rezeptteil steht zur besseren Übersicht für sich - 
mit den Süßkartoffeln beginnen!)

BLUMENKOHLSCHNITZEL: 
Blumenkohl ca. 10 Min. abkochen, so dass er noch bissfest 
ist.. Diesen dann in ca. 2 cm dicke Scheiben schneiden. 
Eier aufschlagen und mit Salz und Pfeffer verquirlen. Voll-
kornbrösel auf einen fl achen Teller geben. Blumenkohl-
scheiben auf beiden Seiten zuerst im Ei und anschließend 
in den Vollkornbröseln wenden. 
Panierte Scheiben in einer Pfanne mit Pfl anzenöl ausbraten.

SÜSSKARTOFFELPÜREE: 
Die Kartoffeln schälen und in gleichgroße, etwa 3-4cm 
große Stücke schneiden. Den Knoblauch fein hacken.
Einen Topf mit etwas Wasser füllen. Die Kartoffelstücke in 
den Topf legen und diesen zum Kochen bringen. Ca. 20 - 25 
Min. garen, bis die Kartoffeln weich sind.
Das Wasser abgießen und die Kartoffeln mit einer Gabel 
oder einem Kartoffelstampfer zu Brei verarbeiten. Butter 
unterrühren und mit Salz und Pfeffer abschmecken. Zum 
Schluss gehackten Knoblauch unter das Püree rühren.

ROTE-BEETE-SALAT: 
Schalotten, Birnen und Rote Bete in kleine Würfel schnei-
den. Ziegenkäse zerbröseln und dazugeben. 
Honig, Senf, Wasser, Olivenöl, Salz und Pfeffer vermengen 
und zu einem sämigen Dressing verrühren. Walnüsse in 
einer beschichteten Pfanne kurz anrösten und anschlie-
ßend unter den Salat heben. Mit Petersilie abschmecken.
Blumenkohlschnitzel mit dem Süßkartoffelpüree auf 4 
Tellern anrichten, Rote-Beete-Salat in 4 Portionsschälchen 
verteilen, beides zusammen servieren.
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Tipps & Tricks
Blumenkohl kann man kochen, gratinieren, 

frittieren, dämpfen, panieren oder auch 

roh essen. Gegen den bei der Zubereitung 

entstehenden Kohlgeruch hilft ein Lorbeerblatt 

im Kochwasser, ein Schuss Milch oder Zitronensaft 

erhält die weiße Farbe des Blumenkohls. - Frische 

Süßkartoffeln müssen sich beim Kauf fest anfühlen 

und ein glattes Äußeres haben, an einem kühlen, 

dunklen und trockenen Ort kann man sie rund 

zehn Wochen lagern. - Je kleiner die Rote 

Bete, desto zarter ist meist die Knolle, im 

Gemüsefach des Kühlschranks bleibt 

sie bis zu 10 Tage frisch.



Nachruf  Befiehl dem Herrn deine Wege 
 und hoffe auf ihn, 
 er wird’s wohl machen.
 Psalm 37,5

Tief betroffen nehmen wir Abschied von 
unserem ehemaligen Mitarbeiter und Kollegen

Ulrich Lerche
Herr Lerche war vom 15.09.1980 bis zu seinem Eintritt in den 
Ruhestand am 30.09.2004 bei den Zieglerschen, in der Fachklinik 
Ringgenhof, in der Sporttherapie beschäftigt. Mit seinem offenen 
und fröhlichen Wesen war Herr Lerche im Kollegenkreis und bei 
unseren Patienten äußerst beliebt. Seine Arbeit hat er mit großer 
Tatkraft und viel Herzblut verrichtet. 

Unsere tiefe Anteilnahme gilt besonders seiner Frau und seiner 
gesamten Familie.

Der Vorstand der Zieglerschen,
die Geschäftsführung des Geschäftsbereichs Suchthilfe,

die Kolleginnen und Kollegen der Fachklinik 
Ringgenhof und Höchsten

Monteur gesucht m/w/d
Wir suchen zur Verstärkung unseres Teams einen Monteur

für Terrassenüberdachungen, Schiebeanlagen und Markisen. 
Was wir erwarten:

Erfahrung als Monteur, Metallbauer, Schreiner od. Zimmermann
körperliche Belastbarkeit, Führerschein Klasse BE

Was wir bieten:
einen sicheren Arbeitsplatz und gute Bezahlung

Bewerbung auch gerne per Mail an:

Frirdich Terrassenüberdachungen GmbH
Am Käferberg 27, 88356 Ostrach-Ochsenbach

Mobil 0170 160 72 16 info@frirdich.eu

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944 - 36160 • www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter Am Wasserturm e.K.

IST IHRE HAUSNUMMER GUT ERKENNBAR?
Im Notfall kann diese entscheidend für rasche Hilfe durch  
den Arzt oder den Rettungsdienst sein!

Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG
www.primo-stockach.de • www.myeblättle.de

S’ 
immer 
dabei!

’
immer immer 

Blättle 



Angebot KW 05/2022
Gültig von Donnerstag, 03.02.2022
bis Mittwoch, 09.02.2022 nur solange Vorrat reicht

... im Einklang mit der Natur

Riedhauser Straße 1    •    Wilhelmsdorf    •    Telefon 07503 / 91134

Rotkäppchen
Sekt
versch. Sorten

0,75 Ltr. Fl. € 2,77

Butterkäse
Bauer
mild-sahnig
45 % F.i.Tr.
100 g € 0,69

Philadelphia
Frischkäse

175-200 g 
Pckg. € 0,74

Kohlrabi  
aus Spanien

Kl.I

Stück € 0,59

Paprika
rot
aus Spanien
Kl.I
500 g Pckg. € 1,19

Höhlenkäse
Castello
dän. Schnittkäse
50 % F.i.Tr.
100 g  € 1,19



Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zum frühestmöglichen 
Zeitpunkt eine

Bürokraft (m/w/d)  
auf Minijob-Basis in Wilhelmsdorf.

Ihre Aufgaben:
 Übernahme allgemeiner kaufmännischer und organisatorischer 

Tätigkeiten
 Mitwirken bei Marketing-Projekten
 Urlaubsvertretung Vertriebsabwicklung

Ihr Profil: 
 Sie haben eine kaufmännische Ausbildung und/oder Berufs- 

erfahrung in den o.g. Bereichen
 Sie kennen sich mit Word, Excel und Outlook aus
 Eine sorgfältige und selbständige Arbeitsweise zeichnet Sie aus

Wir bieten Ihnen
 einen modernen Arbeitsplatz in einem sonnigen Büro
 einen unbefristeten Arbeitsplatz
 leistungsgerechte Bezahlung auf 450 €-Basis
 ein freundliches Kollegenteam und einen wertschätzenden  

Führungsstil

Bei Interesse melden Sie sich bitte bei  
max GmbH, Frau Natascha Schaepen unter Tel. 07503 9167187

Kater vermisst
Schwarzer Kater mit weißen Pfoten und weißem Kragen 
in Wilhelmsdorf vermisst. Sind für alle Hinweise dankbar!  

Tel.: 0152 05 37 91 46



Liebe Leserinnen  
und Leser,
aufgrund der aktuellen Coronalage 
kann es möglicherweise zu Ausfällen 
unserer Austräger*innen und in den 
nächsten Wochen zu Verspätungen bei 
der Verteilung Ihres Mitteilungsblattes 
kommen. 

Wir bitten um Verständnis hierfür.

Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG
 07771 9317-48     vertrieb@primo-stockach.de

www.primo-stockach.de

Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG
 07771 9317-11     anzeigen@primo-stockach.de

www.primo-stockach.de

BITTE BEACHTEN!
Ihre Anzeige soll in
KW 8 erscheinen?

Dann buchen Sie einen 
Tag früher!
Aufgrund des 

„Schmotzigen Dunschtig“
am Donnerstag, 

24. Februar 2022 
werden alle Blättle einen 
Tag früher ausgeliefert.

Bei Kombinationen, Landkreisen und 
Wirtschaftsräumen muss Ihre Anzeige 

für KW 8 spätestens am 
Do, 17.2.22, 9 Uhr im Verlag eingehen.

Nachhilfe
Kl. 4 bis zum Abi

Ma, De, Eng. sehr preiswert.
(gewerblich) 015792463601



Die Adresse vor Ort!
Handel  Handwerk  Gewerbe

SONDERSEITEN SPECIAL IN BERG  ESCHACH, SCHMALEGG & TALDORF  HORGENZELL  WILHELMSDORF  WOLPERTSWENDE

So              14:00-17:00 Uhr
Mo-Fr         6:30-18:00 Uhr         Sa  6:30-12:30 Uhr

Die Adresse vor Ort!
Handel  Handwerk  Gewerbe

Nächste Sonderseite in KW 14
Anzeigenschluss für KW 14 am Di, 05.04.2022 um 12 Uhr

SERVICE RUND UM DIE UHR

BLÄTTERN SIE ONLINE
Alle Amts-, Mitteilungs- und Infoblätter auch 
unter www.primo-stockach.de abrufen und durchblättern. 





0 77 71 93 17-11

0 77 71 93 17-40

anzeigen@primo-stockach.de

www.primo-stockach.de

UNSERE BELIEBTESTE AKTION IST WIEDER DA.
4 + 2 = 6 Anzeigen oder 3 + 1 = 4 Anzeigen
Unsere Aktion* ist vom 14.02.22 (KW 7) bis 28.04.22 (KW17) gültig.
Unsere Aktionsbedingungen entnehmen Sie unter www.primo-stockach.de/aktionen

Sichern Sie 

sich jetzt Ihren 

Rabatt!

%




